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Handeln für Hillerse 
Ihre Kandidaten zur Kommunalwahl am 10.09.2006 

1 Jacobi, Christian 
Hillerse, 35 Jahre, verheiratet, 1 Kind 
Verwaltungsbeamter,  
Vorsitzender der CDU Hillerse 
 
 

 

3 Reuter, Karina 
Hillerse, 42 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
Lehrerin  
 

 

5 Michels, Lothar 
Hillerse, 51 Jahre, verheiratet, 3 Kinder 
Polizeibeamter,  
Bürgervertreter im Kultur-, Sport- und Sozi-
alausschuss 

 

7 Czerwonka, Jörg 
Volkse, 41 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
Kfm. Angestellter 
 
 
 
 

 

9 Wörndel, Hubert 
Hillerse, 51 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
Selbstständiger Fleischermeister, stv.  
Obermeister 
Parteilos 
 
 

 

Gemeinderat Hillerse 

2 Köhler, Heinz-Robert 
Volkse, 61 Jahre, verheiratet, 3 Kinder 
Landwirt  
Stv. Vorsitzender des Haushaltsausschusses, 
Mitglied im Samtgemeinderat 

 

4 Brandes, Wolfgang 
Hillerse, 57 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
VW-Angestellter in Altersteilzeit 
CDU Fraktionsvorsitzender, stv. Vorsitzender 
Kultur-, Sport- und Sozialausschuss; Schwer-
punkte: Kultur und Sport, die Interessen der 
Hillerser Bürger vertreten 

 

6 Büttner, Götz 
Hillerse, 44 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
Landwirt 
Vorsitzender des Bau-, Planungs- und Um-
weltausschuss 

 

8 Asche-Baumgarten, 
Dirk 
Hillerse, 35 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Landwirt 

 

10 Dürkop, Stefan 
Hillerse, 32 Jahre, ledig,  
Straßenwärter, 
Mitglied im Kultur-, Sport- und Sozialaus-
schuss 
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Fortsetzung :   Ihre Kandidaten zur Kommunalwahl am 10.09.2006 

Samtgemeinderat Meinersen 
Listenplätze der Kandidaten aus Hillerse und Volkse 

2 Pahlmann, Heiner 
Hillerse, 58 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Landmaschinenkaufmann 
Stv. Fraktionsvorsitzender der CDU- 
Fraktion im Samtgemeinderat 
Mitglied im Feuerschutzauschuss und im 
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 

 5 Köhler, Heinz-Robert 
Volkse, 61 Jahre, verheiratet, 3 Kinder 
Landwirt  
Mitglied im Samtgemeindeausschuss und im  
Schulausschuss 

 

8 Büttner, Götz 
Hillerse, 44 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 
Landwirt 
Vorsitzender des Bau-, Planungs- und Um-
weltausschusses der Gemeinde Hillerse 

    

Kreistag Gifhorn 
Listenplätze der Kandidaten aus Hillerse und Volkse 

4 Pahlmann, Heiner 
Hillerse, 58 Jahre, verheiratet, 2 Kinder,  
Landmaschinenkaufmann 
Stv. Fraktionsvorsitzender der CDU- 
Fraktion im Samtgemeinderat 
 

 6 Hartig, Berit 
Volkse, 27 Jahre, verheiratet,  
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit und 
Agrarpolitik 
Schwerpunkte: Einbeziehung der Belange 
von Familien und berufstätigen Frauen in die 
politischen Entscheidungen 

 

Unser Zuhause - Unsere Zukunft - Meine Wahl 
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Sie kennen das … jeder Satz, jeder Artikel, jeder Aufruf beginnt mit „Man müsste ..:“. Entschlossene dieser 

Art findet man häufig in unserer Welt. „Doch die CDU Hillerse lebt eine andere Philosophie“, so Vorsit-
zender und Spitzenkandidat Christian Jacobi. „Wo andere erstmal reden und mühsam jemanden finden, 

der sich der Sache annimmt, da handeln wir!“  

 

Zum Beispiel: 

Nicht reden - sondern handeln … CDU Hillerse 

Sie haben es satt, dass immer nur „die Politiker“ in Hillerse entscheiden! 
Sie glauben, vieles könnte man besser machen? 

Helfen Sie uns, unterstützen Sie uns! 
Sprechen Sie uns an! - CDU Hillerse 

„Mängel umgehend beseitigen!“ - so lautete eine Forderung, unterstützt von 
einem Bild mit einer beeindruckenden Schar Menschen, die sich um ein Spiel-
gerät sammelten. Gerichtet ist diese Forderung richtigerweise an die Samtge-
meindeverwaltung, denn diese ist zuständig für die Unterhaltung der Spiel-
plätze.  
 
Diese Forderung hat die CDU nicht nur unterstützt, nein, wir haben nicht nur im Gemeinderat die 
Bereitstellung der notwendigen Mittel gefordert, sondern auch im vergangenen Jahr selbst Hand  
angelegt und die gröbsten Mängel beseitigt, damit wenigstens in dieser Saison gespielt werden 
konnte.  
 
Und damit haben wir es nicht belassen. Zusammen mit der Samtgemeindeverwaltung und der 
Jugendpflege gab es einen runden Tisch, an dem Kinder und Jugendliche, Verwaltung und Politik 
sich über Wünsche und Möglichkeiten austauschen konnten. Ein angesetzter Ortstermin, bei dem 
„Nägel mit Köpfen“ gemacht werden sollten, fiel mangels Teilnehmern aus -  so dass keine neuen 
Geräte beschafft / geschaffen werden, sondern nur die notwendige Reparatur der Geräte be-
schlossen und - leider erst ansatzweise - umgesetzt wurde. 

Spielplatz Ackernstraße 

Auch hier … Mängel beherrschen das Ortsbild. Ordnungsgemäß begeht eine 
Wegekommission den Ort und erfasst die Straßenschäden. Hieraus bildet der 
Verwaltungsausschuss der Gemeinde dann eine Prioritätenliste, nach der die 
Mängel beseitigt werden sollen.  
 
Doch das dauert! Zur Behebung der schlimmsten Schäden hat unser Straßen-
baufachmann Stefan Dürkop kurzerhand selbst Hand angelegt, sich im Bauhof 
Meinersen mit dem nötigen Material ausgestattet und etliche Straßenlöcher 
fachmännisch in Handarbeit selbst geflickt. 

Zustand der Hillerser Straßen 

Durch Initiativantrag von Fraktionsvorsitzendem Wolfgang Brandes ist der Pachtver-
trag zum so genannten C-Sportplatz mit dem Verpächter erweitert worden. Denn die 
Nutzung des Geländes war nur auf den Fußballtrainingsbetrieb beschränkt und hätte 
weitere Veranstaltungen nicht zugelassen. Das dreitägige Volksfest kann nunmehr 
auch rechtlich abgesichert dort stattfinden. 

Volksfest  
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Verkehrsunfälle, Raser - nicht nur auf der Hauptstraße sondern überall im Ort - sind immer wieder im 
Gespräch. Die Liste der „Man müsste …“-vorschläge ist lang und einfallsreich. Selbstverständlich hat 
sich auch die CDU in Hillerse und Volkse intensiv mit diesem Thema auseinandergesetzt, haben wir 
doch in Lothar Michels einen ausgewiesenen Verkehrsexperten.  
 
Leider bleiben viele Vorschläge, die sich auf den ersten Blick gut anhören, in der Praxis ohne Wirkung. 
Bestes Beispiel sind sicherlich die Hillerser Tempo-30-Zonen. Wie viele Autofahrer halten sich daran? 
Wie viele davon sind Anwohner, die sich am lautesten über die Raser beschweren? Auch die geplanten 
Messtafeln an den Ortseingängen - so wie in Leiferde - haben ihre Tücken. Klar, Ortsfremde befürchten 
einen Blitzer und gehen vom Gas - damit ist viel gewonnen - doch die, die täglich vorbeifahren und 
wissen, dass keine Konsequenzen zu fürchten sind, fahren gleich wieder schnell.  
 
Also ist doch erstmal „an die eigene Nase fassen“ gefragt. Alle diejenigen, die über Raser schimpfen prüfen erstmal, mit 
welchem Tempo sie durch unsere Straßen fahren. Und auch wenn Tempo 30 bedeutet, dass ich vielleicht 20 Sekunden 
später zu Hause ankomme, dem Kind das an der Straße entlang geht rettet es vielleicht das Leben! 
 
Mündige Bürger - rufen nicht nur „Man müsste“! - mündige Bürger leben vor, was sie von Anderen erwarten! 

Sicherheit auf unseren Straßen 

Die VLG Gifhorn hat ihren Service für alle Hillerser VW-Mitarbeiter deutlich verbessert! 
 
Die Line 158 fährt seit dem 01.06. wieder ab Hillerse über Rolfsbüttel - Didderse und Meine 
zum VW-Werk. 
 
Der Bus startet Montags bis Freitags um 4:54, 6:06, 12:57 und 20:57 ab Rathaus Hillerse 
(auch während der Schulferien) 
 
Weitere Infos gibt’s bei der VLG unter 0 53 71 / 94 98 12� 

WICHTIGE INFORMATION DER VLG 

Aus der Hillerser Gemeinschaft ist sie kaum wegzudenken, die Freiwillige Feuerwehr. Nicht nur in Not, wenn es 
brennt oder es Unfallopfer zu retten gilt, sind sie aktiv, sie machen Jugendarbeit in Jugendwehr und Musikzug, Grup-
pendienste und unterstützen überall tatkräftig. Deshalb sollen Sie auch seitens der Gemeinde besonders unterstützt 
werden. 
 
Bekannt ist, das Gerätehaus und Fuhrpark alt sind und erneuert werden müssen. Das kostet 
Geld und Geld ist knapp. Und leider haben fast alle Gemeinden ähnliche Probleme. 
 
Trotzdem ist unser Feuerwehrexperte Heiner Pahlmann, als Mitglied im Feuerwehrausschuss 
der Samtgemeinde immer am Ball. Die Beschlüsse von Seiten der Samtgemeinde stehen zu-
nächst fest: in diesem und im nächsten Jahr werden Flettmar und Leiferde mit neuen Fahrzeu-
gen versehen und in Müden entsteht eine Sporthalle mit angehängtem Feuerwehrhaus.  
 
Die nächste Investition im Feuerwehrbereich ist dann aber für Hillerse vorgesehen. 

Feuerwehr 

Dorfgemeinschaftsraum 

Unser Dorfgemeinschaftsraum soll schöner werden! Er ist wirklich nicht mehr ansehnlich und die 
Einrichtung wirkt dunkel und drückend - das soll sich nun ändern. Die Decke sollte heller , die 
Lampen modernisiert und die schweren braunen Vorhänge ersetzt werden.  
 
Natürlich, so Karina Reuter, kann dies nur nacheinander, mit den vorhandenen Finanzmitteln 
realisiert werden und natürlich wird viel Eigenleistung erforderlich sein. Dem werden wir uns 
nicht verschließen, denn … nicht reden, handeln ist gefragt. 


